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1. Nachtragssatzung 

zur Allgemeinen Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Abwasserzweckverbandes 

„Wirtschaftsraum Rendsburg“ 

Aufgrund des § 5 Abs. 6 und des § 17b Abs. 3 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit (GkZ) 

vom 28.02.2003 (GVOBl. 2003., S.122) zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 07.09.2020 

(GVOBl. 514), in Verbindung mit der §§ 4 Abs. 1, 17 und 134 Abs. 5 der Gemeindeordnung für 

Schleswig-Holstein vom 28.02.2003 (GVOBl. 2003, S. 57) zuletzt geändert durch Gesetz vom 

04.03.2022 (GVOBl. 2022, S. 153) in Verbindung mit § 3 der Verbandssatzung des 

Abwasserzweckverbandes Wirtschaftsraum Rendsburg vom 08.12.2022, der §§ 44, 45, 46, 111 Abs. 2 

des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 (GVOBl. 2019, S. 425) zuletzt geändert durch Gesetz vom 

03.05.2022 (GVOBl. S. 562), Art. 6 Abs. 1 e der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 

personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG 

(Datenschutz-Grundverordnung) (ABI. L 119 vom 04. Mai 2018 (GVOBl. 2018, S. 162) in der derzeit 

geltenden Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung vom 15.11.2022 die 

folgende Satzung erlassen:  

Artikel I  

Die Allgemeine Schmutzwasserbeseitigungssatzung des Abwasserzweckverbandes Wirtschaftsraum 

Rendsburg vom 01.01.2014 wird wie folgt geändert:  

 

1. 

Die Präambel erhält folgende Fassung:  

„Aufgrund des § 5 Abs. 6 und des § 17b Abs. 3 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit 

(GkZ) vom 28.02.2003 (GVOBl. 2003., S.122) zuletzt geändert durch Art. 4 des Gesetzes vom 

07.09.2020 (GVOBl. 514), in Verbindung mit der §§ 4 Abs. 1, 17 und 134 Abs. 5 der 

Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein vom 28.02.2003 (GVOBl. 2003, S. 57) zuletzt geändert 

durch Gesetz vom 04.03.2022 (GVOBl. 2022, S. 153) in Verbindung mit § 3 der Verbandssatzung des 

Abwasserzweckverbandes Wirtschaftsraum Rendsburg vom 08.12.2022, der §§ 44, 45, 46, 111 Abs. 2 

des Landeswassergesetzes vom 13.11.2019 (GVOBl. 2019, S. 425) zuletzt geändert durch Gesetz vom 

03.05.2022 (GVOBl. S. 562), Art. 6 Abs. 1 e der Verordnung (EU) 2016/679 des Europäischen 

Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der Verarbeitung 

personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG 

(Datenschutz-Grundverordnung) (ABI. L 119 vom 04. Mai 2018 (GVOBl. 2018, S. 162) in der derzeit 

geltenden Fassung wird nach Beschlussfassung durch die Verbandsversammlung vom 15.11.2022 die 

folgende Satzung erlassen:“ 

 

2. 

In § 1 Abs. 3 wird folgender Satz 2 angefügt: 

„Als Schmutzwasser im Sinne der Satzung gilt auch Niederschlagswasser, das auf bebauten oder 

befestigten Flächen anfällt, dort verunreinigt oder in seinen Eigenschaften verändert wird und  von 
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dort gesammelt oder auf andere Weise in die Schmutzwasserbeseitigungsanlagen eingeleitet wird 

oder auf andere Weise dorthin gelangt.“ 

 

Artikel II 

Die Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2014 in Kraft. 

 

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt. 

 Westerrönfeld, den 08.12.2022   ______________________________ 

Otto Schneider 

Verbandsvorsteher 


